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TITELSEITE

Taipeh:
Was du auf jeden Fall tun und 
lassen solltest
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Taiwan ist ein Land mit vie-
len besonderen Dingen. Hier 
gibt es alles: Von Kotzgur-

ken, bis zu Bubble Milchtee. 
Von “Old Streets” bis zum 

Astronomischen Museum. In 
diesem Magazin gibt es eini-

ge Beispiele dafür.
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Was ist jedes taiwanesische Brot?

Kuchen.

Das vorliegende Magazin ist als Projekt im Deutschunt-

tericht von Emmanuel und Nathanael Jansen entstan-

den. Emmanuel (12) und Nathan (11) stammen aus einer 

deutsch-amerikanischen Familie und wohnen mit ihren El-

tern und zwei kleinen Brüdern bereits seit acht Jahren in 

Taipeh, Taiwan. Sie gehen auf eine amerikanische Schu-

le und kennen sich in ihrer „Heimatstadt“ Taipeh gut aus.

Tim Ruben Weimer (23) ist dagegen erst vor einem hal-

ben Jahr nach Taipeh zum Studieren gezogen. Neben sei-

nem Journalistikstudium gibt er den beiden Jungs ein-

mal in der Woche Deutschunterricht, den sie sonst bei 

einer eventuellen Rückkehr nach Berlin vermissen würden.

An dem Magazin haben Emmanuel und Nathan ein hal-

bes Jahr lang meist sehr selbstständig gearbeitet. Es prä-

Über uns
Kuchen.

sentiert einige der Dinge, die 

jeder Neuling in Taipeh un-

bedingt unternehmen soll-

te und warnt vor schlimmen 

Erfahrungen, die Emmanuel 

und Nathan Neuankömm-

lingen gerne ersparen möch-

ten (die ihre Mutter ihren 

Söhnen aber gerne gönnt). 

Der Herausgeber und Deutschlehrer, 

Tim Ruben Weimer
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Emmanuels Top Do und Don‘t

Nathans Top DO

(ej) = geschrieben von 
Emmanuel Jansen

(nj) = geschrieben von 
Nathanael Jansen

Nach harter Arbeit

präsentieren wir nun, am 

Jahresende 2018: 

DIE DO‘S und DON‘TS 

VON TAIPEH.
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Böser Tag

(ej) Wenn es zufällig der 28. Februar ist und es keinen 29. Februar gibt, dann ist es der 

228-Tag, doch man sollte niemandem zu diesem Tag gratulieren. Denn dieser Tag war ein 

schrecklicher Tag in der Geschichte Taiwans. Deshalb wird man komisch angeguckt, wenn 

man jemandem zu diesem Tag gratuliert. Das ist meinem Vater mal passiert. 1947 haben 

die Menschen gegen die Regierung protestiert und dann hat die Armee viele von diesen Men-

schen ermordet. Deshalb hat die Regierung später einen Park gebaut, als Bitte um Verge-

bung. Immer noch ist es ein Tag der nationalen Trauer. 

Besondere Feiertage

Mondfest

(nj) Das Mondfest findet in der Mitte vom September statt. 

2018 war es am 24. September. 2019 wird es am 13. sein. Im 

chinesischen Kalender feiert man es immer am 15. Tag vom 8. 

Monat. Das Mondfest heißt so, weil es an dem Tag einen Voll-

mond gibt. Am Mondfest gucken ganz viele Leute den Mond an. 

An diesem Tag üben die Taiwanesen viele Traditionen aus: Meis-

tens geht man mit der Familie oder Freunden Fleisch grillen. 

Alles, was sie an Fleisch finden können, landet auf dem Grill: 

Schrimps, Krebse, Schweinefleisch oder auch ein Steak. Sie gril-

len auch Gemüse (Igitt!): Pilze, Bambus oder Mais. Am Mondfest 

isst man auch Mondkuchen. Mondkuchen sind eine Art weiße, 

kleine, runde Kuchen, die mit Bohnen, Eigelb oder getrocknetem 

Schweinefleisch gefüllt sind. Am Mondfest isst man auch Mo-

chi (ausgesprochen “Mua-ji”). Mochi ist ein weicher, runder, 

süßer, schwabbeliger Klebreis-Teigball mit Füllung. Mochi gibt 

es in fast allen Sorten: Bohne, Mangosahne, Rohrzucker, Se-

sam, Honig oder Erdnussbutter. Man isst dann auch ganz viel 

Pampelmuse, weil sie in der Zeit auch wächst. Es gibt einen 

Mondkuchen

Pampelmuse

DON‘T!

DO!

Wettbewerb, wer eine Pampelmuse am schnellsten schälen kann. 
Mochi

Der Gewinner kann die Schale auf dem Kopf tragen.

Anzeige für: Emmanuel Jansen Stiftung Lehrerversand

Fotos: G
oogle Bilder
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Museen
Das Astronomische Museum von Taipeh

(nj) Das Astronomische Museum von Taipeh ist ein Museum, in dem man viel über den 

Weltraum erfahren kann. Dort gibt es auch ein Kuppeltheater und ein 3D-Kino. Es laufen in 

den Kinos jede Stunde Filme von 8 bis 20 Uhr. Im 3D-Kino laufen die Filme “Eroberung in 

den Himmeln” und “Wildes Afrika”. Im Kuppeltheater laufen die Filme “Dora-emon und seine 

Freunde” und “Weltraum X”. Die Filme sind ungefähr 30 bis 40 Minuten lang. Die Tickets 

kauft man bei der Kasse oder von einem der Ticketautomaten. Das 3D-Kino ist ziemlich klein, 

aber das Kuppeltheater ist riesengroß.

Ich empfehle dir das Kuppeltheater, weil der Bildschirm sehr groß ist. Dort fühlt es sich so 

an, als ob man fliegt. Dort gibt es auch in den letzten zwei Reihen Kopfhörer mit englischer 

Übersetzung. “Weltraum X” ist nach meiner Meinung der beste Film von allen, weil er von 

Weltraumreisen in der Zukunft handelt. Nach dem Film “Weltraum X” gibt es noch eine Prä-

sentation über Sternbilder von Taiwan. Die ist aber leider auf Chinesisch. Wenn man einen 

Film gucken will, geht man zur Kasse und sagt, welchen Film man gucken will.

Taipei Science Education Center

(nj) Das Taipei Science Education Center ist ein wissenschaftliches Bildungszentrum für 

Kinder. Es gibt vor dem Eingang eine riesengroße Kugelbahn. Ein Wissenschaftler namens 

George Rodhs hat sie 2003 gebaut. Dort gibt es in der Mitte einen großen 

Murmelfahrstuhl. Wenn die Kugeln mit dem Fahrstuhl nach oben kom-

men, fahren sie in der Bahn wieder nach unten. Im fünften Stock gibt es 

noch eine größere und eine kleinere Kugelbahn. Es gibt im vierten Stock 

ganz viele Stationen, wo man Sachen machen kann.

DO!

DO!
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Wie heißt der chinesische Verkehrsminister?

Um-lai-tung.
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Kurz notiert: 
Emmanuel Jansen

TOP +++ FLOP ---

1. Shaved Ice 1. Schule

2. Bubble Milk 
Tea

2. Stechende 
Mücken

3. Lun Zhi 
Bing

3. Büro des 
Schuldirektors
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SPECIAL: Hot Pot Zwei Sichtweisen
Restaurants zum selber kochen

(nj) Hot Pot ist ein leckeres taiwanesisches Essen, das man in Restaurants isst. 

Das Besondere ist, dass man das Essen selber kochen muss. Hot Pot ist sehr lecker, 

weil die Zutaten frisch sind und meistens auch frisches Fleisch dabei ist. Wenn du 

Hot Pot essen willst, dann solltest du Folgendes machen:

Auf Google Maps gehen und ein Hot Pot-Restaurant finden. Dann solltest du eine 

Hot Pot-Schüssel bestellen. Als Nächstes führt dich eine Kellnerin  an einen Tisch 

mit Löchern. Dann kommt die Bedienung und stellt eine Schüssel mit eine Brühe in 

das Loch. Dann musst du einen Schalter zum kochen so weit wie möglich aufdrehen.

Neben dir ist dann ganz viel 

rohes Essen: Fleisch, Meeresfrüch-

te, Salat, Nudeln, Reis. Das musst du 

in die Schüssel legen. Außerdem, wenn 

manche Sachen in Folien sind, musst du diese 

entfernen, bevor du das Essen kochst. Die Folie 

könnte nämlich schmelzen und das ist sehr giftig. Das 

Essen musst du für ein paar Minuten kochen lassen. Wenn es überkocht, musst du den Schal-

ter ein bisschen zurückdrehen. Danach kannst du das Essen auf deinen Teller  legen. Guten 

Appetit! 

Der brennende, heiße, aber trotzdem leckere Topf

(ej) Das hier ist eine Anleitung für den Hot Pot. Ein Hot Pot ist ein Topf mit Suppe und 

dazu  bekommt man Essen. Man legt es dann in die Suppe und kocht es.

1.	 Erst bestellt man sich natürlich den leckeren Hot Pot (Englisch für: heißer Topf). Dazu 

darf man bei einigen Restaurants entweder Reis oder Nudeln auswählen. Die leckeren 

Nudeln sind so, dass sie roh essbar sind oder man kann sie im Hot Pot kochen, wenn man 

sie gekocht lieber hat. Roh sind sie aber 

auf jeden Fall am Leckersten. Mit dem 

normalen Hot Pot zusammen, darf man 

auch zusätzlich andere Zutaten wie Fleisch 

bestellen, doch dafür muss man zusätzlich 

bezahlen.

2.	 Dann kann man gehen und mit den vorgege-

benen Zutaten einen Dip machen. Dazu darf 

man kostenlose Getränke haben - allerdings 

nur bei einigen Hot Pots.

3.	 Jetzt kocht man seinen Hot Pot. Man macht 

die Zutaten hinein und fängt an, den Hot-

pot zu erhitzen. Wenn es fertig gekocht ist, 

dann darf man das Essen essen.

4.	 Wenn man fertig mit dem leckerem Essen 

ist, darf man soviel Eis essen, wie man will. 

Doch das Eis ist nicht sehr gut oder lecker, 

wenigstens nicht nach deutschem Standard. 

Es wurde ja natürlich in Taiwan hergestellt.

5.	 Zu guter letzt muss man aber (leider) auch 

DO!

Der Autor kippt rohes Fleisch in einen Topf mit 
kochender Brühe
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Und was führte er ein?

China-Ersatz-Verkehr.

Kurz notiert: 
Nathanael Jansen

TOP +++ FLOP ---

1. Hot Pot 1. Bitter Melon

2. Mondfest 2. 228-Tag

3. Old Streets 3. Wandern

bezahlen. Was kriegt ma denn heute 

noch umsonst?
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ESSEN
Shaved Ice

(nj) Shaved Ice ist ein Eisgericht, das so klein wie Schnee gerieben ist. Auf Shaved Ice 

essen die Taiwanesen fast alles was ihnen schmeckt, sogar Mais, Erdnüsse oder Karotten. 

Shaved Ice isst man am besten nur im Sommer, weil Shaved Ice sehr kalt ist.

Hier ist das perfekte Rezept für Shaved Ice mit Speiseeis drauf:

Zutaten:

•	 1x Shaved Ice-Maschine borgen

•	 1x große Schüssel

•	 jede Menge Wasser

•	 Speiseeis aus dem Supermarkt

•	 20x Tapioka-Bällchen (“Maniokstärke-Bällchen”)

Wie man es zubereitet:

1.	 Friere Wasser zu Blöcken ungefähr fünf Zentimeter dick und hoch.

2.	 Dann steckst du den Eiswürfel in die Shaved Ice-Machine. 

3.	 Jetzt zerreibst du mit der Maschine den ganzen Würfel in die Schüssel.

4.	 Dekoriere das Shaved Ice mit Tapioka-Bällchen und Speiseeis.

Guten Appetit!

Der Autor kriegt frisch geriebenes Shaved Ice vom Eisladen nebenan.
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Ufos mit Creme-Füllung

(nj) Lun Zhi Bing ist eine spezielle Art von ufo-förmigen, 

kleinen Kuchen mit einer süßen Creme-Füllung. Sie schme-

cken wie warmer Pudding. Meistens gibt es sie in nur zwei 

Sorten: Vanille und Rote Bohne. Manchmal gibt es auch 

Süßkartoffel oder Schokolade. Die sind aber sehr selten. Ich 

empfehle Vanille. Ich rate dir, nicht zu viel davon zu essen. 

Sie sind nämlich sehr süß. Lun Zhi Bing isst man warm. 

Wenn sie nicht warm sind, schmecken sie nicht gut, weil sie 

sehr schnell pappig werden. Lun Zhi Bing kann man fast 

überall kaufen. Vor allem in “Old Streets”. Das sind Straßen, 

in denen man ziemlich viel Essen kaufen kann. Dort werden 

sie in Ständen verkauft und dort frisch gebacken.

So werden Lun Zhi Bings gemacht

Lun Zhi Bings mit 
Rote-Bohnen-Füllung
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DO!
DO!

Wo lässt du einen Gorilla im Taipeh Nationaltheater sitzen?

Wo auch immer er will.

Nathans TOP 
Empfehlung

Kurz notiert: 
Paul Kasten (Babysitter)

TOP +++ FLOP ---

1. Taipeh 101 1. Scooters

2. Yangming- 
shan

2. 1000-jährige 
Eier

3. Dumplings 3. von Emmanuel 
befragt werden



12 13

Tao Ban Wu 

(ej) Dies ist das beste Restaurant, in dem ich jemals gegessen habe. Es gibt sieben Gänge, 

bei denen man sich jeden einzelnen aussuchen kann. Jeder einzelne Gang schreit dich an und 

sagt, dass du ihn essen sollst. Es gibt ein Menü. Für jeden Gang sucht man sich dann aus, 

was man will. Das Gute dabei ist, dass man immer das isst, was man will, denn für jeden 

Gang gibt es mehrere Optionen, zum Beispiel Pilze. Ich finde das toll, da einige Speisen nur 

aus Gemüse sind und ich mag kein Gemüse, also wähle ich einfach etwas anderes.

Bei diesem Restaurant gibt es ein leckeres essighaltiges Getränk, das die Ladenbesitzer ei-

nem umsonst einschenken. Das ist sehr, sehr lecker. Sie füllen mehrmals nach. Das Getränk 

besteht eigentlich nur aus Eis, doch oft ist es schon ziemlich geschmolzen, aber es schmeckt 

trotzdem sensationell. Die Steaks haben im Gegensatz zu den meisten anderen Steakhäusern 

in Taiwan hohe Qualität und sind auch noch groß. Man darf zusätzlich bei einigen bestim-

men, wie lange man sie kocht. Das ist nett, weil einige Menschen sie roher mögen, aber ande-

re mögen es eher gut durch.

DO!

Überbackene Vorspeise beim Tao Ban Wu
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ESSEN

Anzeige für: Shaved Jansen GmbH & Co. KG

Emmanuels TOP 
Empfehlung

Kurz notiert: 
David Jansen (Papa)

TOP +++ FLOP ---

1. Palast- 
museum

1. Weiße Blu-
men schenken

2. Fluss- 
radwege

2. Einchina-
politik

3. Ye Liu 
Geopark

3. Tempel
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Kotzgurke, ist sie echt? 

(ej) Eine Kotzgurke in echt. Hiiii-

iiiiiiiiiiiiiiiiiiilfe! Eine grüne oder weiße Melone, 

mit unförmigen Buckeln und einer ekligen, 

schleimigen Füllung voller Kerne, genauso wie 

in „Sophiechen und der Riese“ (Kinderbuch), 

nur ohne schwarze Streifen. Wenn man einmal hinein beißt - auch wenn sie gut gewürzt ist - 

bringt man es nicht über sich, zu kauen, insofern man nicht Todeswünsche hat. Das einzige, 

was man machen will, sobald man sie im Mund hat, ist sie hinaus zu spucken (falls man dann 

nicht schon tot ist).

Genau wie bei der von Roald Dahl, dem Autor des Buches, ausgedachten Kotzgurke. Wahr-

scheinlich hat Roald Dahl mal „Bitter Melon“ (so heißt die taiwanesische Kotzgurke wirklich) 

probiert und das als Idee für seine Kotzgur-

ke benutzt. Man kann sie auf Nachtmärk-

ten kaufen. Mein Rat ist es, niemals Bitter 

Melon alias Kotzgurke  zu probieren. Aber 

falls du es jemals probierst, solltest du defi-

nitiv etwas anderes Leckeres haben, um den 

Geschmack der Melone auszulöschen.

SPECIAL: Der grosse Kotzgurken-Test

DON‘T!
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15

Emmanuels TOP 
Warnung
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„珍珠奶茶“ - Was ist das denn?

(ej) 珍珠奶茶 (ausgesprochen: Zen Zu Nai Cha oder Zhen Zhu Nai Cha) ist übersetzt Bubble 

Milchtee. Das ist Milchtee mit Tapioca-Bällchen in süßem Tee. In Taiwan gilt das als ein sehr 

beliebtes Getränk, da es extrem süß ist. Jetzt probieren wir mal verschiedene Arten des Tees.

ESSEN

Bei dem besonderen Laden, 

bei dem wir eingekauft haben, 

hat die Verkäuferin den Tee 

in eine durchsichtige Tüte ge-

füllt. Danach hat sie die Bub-

bles hinzugefügt. Dann hat sie 

den Strohhalm hineingesteckt 

und uns den Tee gegeben. 

Wir haben erst einen Teig mit einer 

nicht klebrigen, sonderen härteren 

Konsistenz aus Tapiokamehl und 

Wasser gemacht. Bei einem Teil 

kam auch Zimt dazu. Danach ha-

ben wir daraus Bälle geformt, die 

wir dann gekocht haben. Als wir 

Doch bei den meisten Läden 

geben sie uns stattdessen ei-

nen Plastikbecher mit Plastik-

folie oben drauf, die man mit 

einem Strohhalm durchbohrt.

Der Tee ist extrem lecker, 

weil er so viel Zucker enthält, 

doch leider schmecken die 

damit fertig waren, haben wir die 

Bubbles und den Tee in die Tüte 

gegossen und ausgetrunken. Der 

Tee war leider nicht sehr gut, ge-

nau wie die Bubbles. Die verschie-

denen Bubblearten (mit und ohe 

Zimt) haben gleich geschmeckt. 

1. Gar nicht selbst gemacht: Gekaufter Bubble Tea 

3. Komplett selbst gemacht: Tapioca-Bällchen in Rooibostee

Bubbles nicht sehr süß und 

sind ein bisschen zu weich 

für meinen Geschmack. Wenn 

man kurz nur einmal Bubble 

Tea haben will, dann ist die-

se Variante am besten, denn 

sie dauert nicht so lange.

Ich finde, wenn man andere Vari-

anten probiert hat, sollte man diese 

Variante nicht versuchen, denn sie 

ist lange noch nicht so gut wie die 

anderen. Aber wenn man ganz we-

nig Geld hat, ist diese am Billigsten.

Meine liebe Mutter hat die 

Quick Bubbles (eine Varian-

te von den Bubbles, die man 

sofort kochen kann) in einen 

großen Topf mit Wasser ge-

steckt und für ein paar Mi-

nuten gekocht. Als nächstes 

hat sie den süßen Tee gekocht 

und die Strohhalm reinge-

steckt und den Tee serviert. 

Aber natürlich hat sie auch 

die Bubbles hineingetan.

Der Tee war nicht besonders 

2. Fast selbst gemacht: Quick Bubble mit Rooibostee 

gut, doch die schwarzen Bub-

bles mit helleren Kernen wa-

ren perfekt. Ich empfehle die-

se Variante. Das ist so, weil 

sie eine relativ kurze Zeit zum 

zubereiten braucht, aber trotz-

dem lecker ist. Zusätzlich hat 

sie noch die perfekten Bubbles.

Nathanael trinkt einen gekauften Bubble Tea

Aber falls ihr jetzt lieber stattdessen den perfekten, super leckeren, mit fünf Sternen bewer-

teten Bubble Tea machen wollt, dann solltet ihr als erstes einen Bubble Tea von draußen kau-

fen; und dazu braucht ihr natürlich noch die Quick Bubbles. Erst muss man schnell die Quick 

Bubbles zubereiten, doch man sollte sie nur so lange kochen, dass sie am Ende in der Mitte 

weiß sind; nur der Rand darf schwarz sein. Dann sollte man den leckeren, gekauften Tee durch 

einen groben Sieb schütten und den Tee auffangen - die jetzt getrennten Bubbles auf dem Sieb 

kann man wegwerfen. Die fertigen Quick Bubbles kann man jetzt mit dem gekauften Tee (jetzt 

ohne Bubbles) mischen und fertig ist der perfekte Tee.

DO!
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Wie heißt der Mann von Fang-An?

Hör-Auf.

Illustration: Emmanuel Jansen
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Old Streets

(nj) Es gibt viele Old Streets in Taiwan. Übersetzt auf Deutsch 

heißen sie so viel wie „Alte Straßen“. Sie wurden in den sechzehn-

hunderter Jahren gebaut. Solche Old Streets sind Straßen, in denen 

man ganz viel Essen kaufen kann. (zB. Würstchen, Eis, Getränke, 

manchmal auch Spielzeug) Die bekannteste “Old Street” in Taipei 

ist Tamsui “Old Street”. Tamsui Old Street ist bekannt für ihr ganz 

hohes Eis. Ungefähr 50 cm hoch. Nur für 35 NT! Dort gibt es auch 

ganz viele Meeresfrüchte zu kaufen. Dort gibt es auch einen Berliner 

Landbrot-Laden und noch einen Laden voll mit deutschem Brot. Vor 

vielen Jahren kam ein Missionar namens George Leslie Mackay nach 

Tamsui und gründete dort die erste Kirche im Norden Taiwans. Die ist 

nicht weit von Tamsui “Old Street” entfernt. Noch eine berühmte “Old 

Street” ist Shenkeng Old Street. Shenkeng Old Street ist viel größer 

als Tamsui Old Street, man kann dort auch viel mehr Essen kaufen.

Outdoor-Aktivitäten

Spaziergang durch Tamsui „Old Street“
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DO!

Wie heißt die Familienministerin von Taiwan?

Er-Zieh-Ung.

1918

Kurz notiert: 
Tim Ruben Weimer

TOP +++ FLOP ---

1. 3.000er 
erklimmen

1. Stäbchen in 
Reis stecken

2. Radeln 2. Fertigsnacks

3. Rindfleisch-
suppe

3. Keelung im 
Regen
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Outdoor-Aktivitäten
Der Katzenhimmel

(ej) Komischer Name für einen hohen Berg in Taiwan, auf dem es allem Anschein nach kei-

ne Katzen gibt, meint ihr denn nicht auch? In Taipei gibt es eine sehr berühmte Gondelbahn, 

die von Taipei über den Zoo bis MaoKong (übersetzt: Katzenhimmel) fährt. Sie ist berühmt 

für ihre Glaskabinen, die direkt über einen dichten Wald schweben. Mein Vater mag sie aber 

überhaupt nicht, da er Höhenangst hat. Ich finde aber, dass sie gar nicht so schlimm ist. 

Wenn man gerade von einer Station losfährt, wird man direkt von einer kurzen, aber schnel-

len Geschwindigkeitswelle überrascht, denn es wird plötzlich sehr schnell. Der ungeheuer 

überraschende Moment dauert nur für ein paar schreckhafte Sekunden, dann geht es wieder 

im Schneckentempo weiter.

Dann reist man in einer langen Serie von Auf und Abs bis ganz nach oben nach Maokong. 

Dort steigt man dann sofort aus, denn man darf nicht zurückfahren, und geht wandern oder 

auf den winzigen Nachtmarkt. Wenn man fertig ist, fährt man wieder heim. Auf der Fahrt 

geschieht eigentlich nicht viel, das Schlimmste, was dir passieren kann ist, dass der Re-

gen in dein Gesicht gepustet wird. Das geht aber nur, wenn man die 

kleinen Kabinenfenster auflässt. Unterwegs gibt es 

auch zwei andere langweilige Stationen, bei 

denen man aussteigen kann und zwei weitere, 

bei denen man nicht aussteigen kann, da sie nur 

zum Drehen und für Notfälle sind. Wenn man 

nicht zum Zoo will, dann lohnt es sich nicht, dort 

auszusteigen.

DO!

Welches Tier gab es zuerst auf Taiwan?

Die Made in Taiwan.

2120
Illustration: Nathanael Jansen
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Outdoor-Aktivitäten
Warnung: Böses Wandern

(ej) Warum sollte man definitiv niemals im Leben in Taiwans Bergen wandern gehen? Hier 

ist die lang erwartete Antwort. Falls man in Taiwan wandern gehen will, kann man genauso 

gut in der Stadt bleiben und auf den kleinen Straßen umherlaufen. Der Großteil der Wander-

pfade, die in Taiwan sind, sind wie gepflasterte Straßen und deshalb macht es keinen Spaß, 

auf ihnen zu wandern. Auf den normalen, langweiligen Wanderpfaden ist alles so einfach, 

dass man die ganze Strecke gehen kann, ohne sich anzustrengen oder gar ins Schwitzen zu 

kommen. Das ist sehr schlimm, da man natürlich wandern geht, um sich anzustrengen und so 

Spaß zu haben.

Ich bin einmal in Taiwan einfach wandern gegangen, ohne mir einen bestimmten, besonde-

ren Pfad ausgesucht zu haben. Ich werde es nie 

wieder in meinem ganzen Leben machen, denn 

es war so schrecklich. Es war so öde und schreck-

lich langweilig, dass ich fast vor überwältigender 

Langeweile und Ödigkeit gekotzt habe. Okay, 

vielleicht nicht ganz so öde oder langweilig, doch 

irgendwie trifft es schon ein kleines bisschen 

darauf zu, wenn man daran denkt. Aber um die 

Wahrheit zu sagen: Es ist extrem langweilig und 

definitiv nicht genießbar. Man darf schon ein 

wenig übertreiben, wenn man will, oder? Aber 

jetzt wisst ihr zum Glück, dass ihr auf jeden Fall 

niemals in eurem Leben in Taiwan wandern 

gehen solltet, denn vielleicht, ganz vielleicht, 

werdet ihr euch dann plötzlich vor unwidersteh-

licher, schrecklicher, zerstörerischer Langeweile 

übergeben. Man darf ja nicht alle Möglichkeiten, 

auch wenn sie unwahrscheinlich sind, aus dem Leben verbannen, oder?

DON‘T!

	 Übrigens: Wenn ihr einen guten Wanderpfad finden wollt, müsst ihr C- bis 

F-Wanderpfade, also die schwierigeren Wanderpfade, auswählen!

Auf einem „Berggipfel“

Fo
to

s: 
Ti

m
 R

ub
en

 W
ei

m
er

Anzeige für: Emmanueljansenhatdasraderfunden International Corp.
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Verrückte Viecher!

(ej) Taiwanische Mücken sind viel schlimmer als deutsche Mücken. Es gibt so viele, dass 

man oft mehrere auf einmal sieht. Sie werden auch viel größer als in Deutschland und haben 

dazu noch eine viel bessere Überlebenskraft. Wenn man eine einfängt und man denkt, sie sei 

tot, öffnet man die Hand und sie fliegt plötzlich weg. Sie übertragen auch viel öfter Krankhei-

ten als in Deutschland. Ein Kind, das wir kannten, ist zum Beispiel an Malaria erkrankt. Es 

ist jetzt schon wieder gesund, aber manchmal sterben Menschen an solchen Krankheiten. Die 

Mücken kommen auch immer in Schwärmen, sodass man sich nicht wehren kann. Greift man 

eine an, stechen dich einfach die anderen. Da kann man eigentlich nichts tun, außer kurze, 

schnelle Angriffe, die nur dazu dienen, dass die Viecher von einem fliehen. Das ist sehr nütz-

lich, denn: Wenn man alle Mücken immer wieder angreift, kommen sie nicht mehr zurück, 

weil es sie erschreckt. Wenn man nur eine oder zwei sieht, ist es weise, wenn man sie sofort 

erschlägt - so können sie nicht mehr stechen oder Eier legen.

DON‘T!

Wo gibt es die wahnsinnigsten Eier?

In T-Ei-Wahn.

Versucht euch an unserem 
ultimativen Kreuzworträtsel- 

Abschlusstest! DO!
Kurz notiert: 
Sigrun Jansen (Mama)

TOP +++ FLOP ---

1. Fulong 
Strand

1. Götzenpa-
raden

2. Schwimm-
bäder

2. überfüllte 
Plätze

3. Wandern 3. Glutamat

(nj)

(ej)

(ej)
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